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See the notice on TED website

217840-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Einbau von Türen – Umbau Grünewaldschule Tischlerarbeiten Innentüren
OJ S 73/2024 12/04/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Aschaffenburg
E-Mail: vergabestelle@aschaffenburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umbau Grünewaldschule Tischlerarbeiten Innentüren
Beschreibung: Umbau und Erweiterung Grünewaldschule um einen vierten Klassenzug, 
Gruppenräume, neue Küche und Mensa sowie barrierefreie Erschließung. Der Neubau 
besteht aus einem Untergeschoss, Erdgeschoss und einem Obergeschoss, welches in einem 
Teilbereich als Brückenbau ausgebildet ist. Der „L-förmige“ Erweiterungsbau hat eine 
insgesamte Länge von ca. 83m. Die Attikahöhe beträgt ca. 9,68m. Das Bestandsgebäude 
steht als Gesamtensemble unter Denkmalschutz. Der Um- und Anbau findet bei laufendem 
Schulbetrieb statt. Die Zeitfenster der bayrischen Schulferien sind zu berücksichtigen, um die 
Einschränkungen durch Umbau- und Sanierungsmaßnahmen im Bestand auf ein Minimum zu 
reduzieren.Der Neubau hat zwei Vollgeschosse (EG, 1.OG) und ist im UG mit dem 
Bestandsgebäude verbunden. Das Neubaugebäude wird als Betonkonstruktion errichtet, 
Stützen und Platten-Tragstruktur. Tragende Wände und Stützen werden generell in Sichtbeton 
ausgeführt. Die Fassaden des Neubaus werden als vorgesetzte Holzfassaden ausgeführt 
(separates Gewerk). Die Gründung für den zweigeschossigen Neubau erfolgt auf einer 
durchgehenden Bodenplatte mit verstärkten Gründungsstreifen unter den Stützen. Die 
Anschlüsse an das Bestandsgebäude werden ohne Auflastung des Neubaus an den Altbau 
erfolgen. Die Maßnahmen im Bestandsgebäude erfolgen größtenteils ohne Eingriffe in die 
tragende Konstruktion, neue Trennwände und abgehängte Decken sind in Trockenbauweise 
geplant. Nur im Untergeschoss Flur sind neue Wände in Mauerwerk geplant. Vier "Rucksack"-
Anbauten in Holzbauweise sind geplant um neue Gruppenräume direkt anschließend an den 
Bestand zu erstellen. Eine hinterlüftete Holzbekleidung mit vorvergrauten Holz ist an den 
Neubau und an den Rucksackanbauten geplant.Die Hauptpositionen im LV sind wie folgt:
Holzrahmentüren, 38 St.HPL-Türen, 24 St.Holzfurniertüren, 5 St.Feststehende Verglasungen, 
17 St.
Kennung des Verfahrens: 0d5797c9-6aa9-42f5-a2db-7ffe445a1c0e
Interne Kennung: 050-24-B-OV-65
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/217840-2024
mailto:vergabestelle@aschaffenburg.de
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Haupteinstufung (cpv): 45421131 Einbau von Türen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45421000 Bautischlerarbeiten, 45420000 Bautischlerei-
Einbauarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Aschaffenburg
Postleitzahl: 63739
Land, Gliederung (NUTS): Aschaffenburg, Kreisfreie Stadt (DE261)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Der Bieter hat anzugeben inwieweit sein Unternehmen einen 
Bezug zu Russland hat. Dafür ist die “Eigenerklärung Bezug Russland“ (FB 127/L127/III.127) 
auszufüllen und als Teil des Angebotes abzugeben. Diese Erklärung ist auch für 
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der 
Erklärung abzugeben.Angebote können ausschließlich von registrierten Bewerbern über die 
Vergabeplattform  in Textform eingereicht werden.Die (www.staatsanzeiger-eservices.de)
Kommunikation (Fragen, Auskünfte) erfolgt ausschließlich über die Vergabeplattform.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren • gem. § 21 
Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder • gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder • gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Umbau Grünewaldschule Tischlerarbeiten Innentüren
Beschreibung: Umbau und Erweiterung Grünewaldschule um einen vierten Klassenzug, 
Gruppenräume, neue Küche und Mensa sowie barrierefreie Erschließung. Der Neubau 
besteht aus einem Untergeschoss, Erdgeschoss und einem Obergeschoss, welches in einem 
Teilbereich als Brückenbau ausgebildet ist. Der „L-förmige“ Erweiterungsbau hat eine 
insgesamte Länge von ca. 83m. Die Attikahöhe beträgt ca. 9,68m. Das Bestandsgebäude 
steht als Gesamtensemble unter Denkmalschutz. Der Um- und Anbau findet bei laufendem 
Schulbetrieb statt. Die Zeitfenster der bayrischen Schulferien sind zu berücksichtigen, um die 
Einschränkungen durch Umbau- und Sanierungsmaßnahmen im Bestand auf ein Minimum zu 
reduzieren.Der Neubau hat zwei Vollgeschosse (EG, 1.OG) und ist im UG mit dem 
Bestandsgebäude verbunden. Das Neubaugebäude wird als Betonkonstruktion errichtet, 
Stützen und Platten-Tragstruktur. Tragende Wände und Stützen werden generell in Sichtbeton 
ausgeführt. Die Fassaden des Neubaus werden als vorgesetzte Holzfassaden ausgeführt 
(separates Gewerk). Die Gründung für den zweigeschossigen Neubau erfolgt auf einer 
durchgehenden Bodenplatte mit verstärkten Gründungsstreifen unter den Stützen. Die 
Anschlüsse an das Bestandsgebäude werden ohne Auflastung des Neubaus an den Altbau 

http://www.staatsanzeiger-eservices.de
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erfolgen. Die Maßnahmen im Bestandsgebäude erfolgen größtenteils ohne Eingriffe in die 
tragende Konstruktion, neue Trennwände und abgehängte Decken sind in Trockenbauweise 
geplant. Nur im Untergeschoss Flur sind neue Wände in Mauerwerk geplant. Vier "Rucksack"-
Anbauten in Holzbauweise sind geplant um neue Gruppenräume direkt anschließend an den 
Bestand zu erstellen. Eine hinterlüftete Holzbekleidung mit vorvergrauten Holz ist an den 
Neubau und an den Rucksackanbauten geplant.Die Hauptpositionen im LV sind wie folgt:
Holzrahmentüren, 38 St.HPL-Türen, 24 St.Holzfurniertüren, 5 St.Feststehende Verglasungen, 
17 St.
Interne Kennung: 050-24-B-OV-65

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45421131 Einbau von Türen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45421000 Bautischlerarbeiten, 45420000 Bautischlerei-
Einbauarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Aschaffenburg
Postleitzahl: 63739
Land, Gliederung (NUTS): Aschaffenburg, Kreisfreie Stadt (DE261)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 23/09/2024
Enddatum der Laufzeit: 11/10/2024

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link 
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=291295

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link 
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=291295

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link 
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=291295

5.1.10.  Zuschlagskriterien

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=291295
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=291295
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=291295
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Kriterium: 
Art: Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EFormsBekVuUrl?z_param=291295

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://staatsanzeiger-eservices.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 14/05/2024 09:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Unterlagen werden gem. § 16a EU VOB/A nachgefordert
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 14/05/2024 09:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung v. Mittelfranken
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum 

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=291295
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=291295
https://staatsanzeiger-eservices.de
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Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachprüfungsantrag ist 
ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Stadt 
Aschaffenburg
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Aschaffenburg
Registrierungsnummer: 09-9006610-88
Postanschrift: Dalbergstraße 15
Stadt: Aschaffenburg
Postleitzahl: 63739
Land, Gliederung (NUTS): Aschaffenburg, Kreisfreie Stadt (DE261)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@aschaffenburg.de
Telefon: 060213301807
Internetadresse: https://www.aschaffenburg.de
Profil des Erwerbers: https://staatsanzeiger-eservices.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung v. Mittelfranken
Registrierungsnummer: 09-0358002-61
Postanschrift: Postfach 606
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91511
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: 0981531277
Internetadresse: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:vergabestelle@aschaffenburg.de
https://www.aschaffenburg.de
https://staatsanzeiger-eservices.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 53a2960c-40a5-4726-8001-be24c4435e78  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/04/2024 10:01:02 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 217840-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 73/2024
Datum der Veröffentlichung: 12/04/2024
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